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Neu im Vorstand 
 

Bei der Generalversammlung am 12. Mai 
wurde Ing. Robert Reischauer neu in den 
Vorstand gewählt. Er ist Vater von drei 
Töchtern; Lini, die jüngste, besucht die 
Tagesstätte Semperstraße. Damit wird 
die bewusste Betonung der Elternrolle 
unterstrichen, die Rainman’s Home seit 
der Gründung auszeichnet.  
Laut Statuten müssen 5 von 7 Vorstands-
mitgliedern in einer ganz besonderen 

Weise betroffen sein, 
sei es als Eltern ei-
nes behinderten Kin-
des, dass sie mit ei-
nem betroffen Men-
schen leben oder 
selbst direkt betroffen 
sind. Ing. Reischauer 
hat bei der HOF Ver-
nissage seine frische 
Tatkraft bereits be-
wiesen.  

Wir danken Grete Lintner für ihre lange 
Vorstandstätigkeit. Sie wird den Verein 
auch weiterhin unterstützen, soweit es 
die Umstände erlauben. 
 

Feste feiern 
 

Gertrude Unger ist nicht die Einzige, die 
anlässlich ihres Geburtstages statt per-
sönlicher Geschenke um Spenden bittet. 
Mike, der Barkeeper der Cheri-Bar tut 
dies bereits seit drei Jahren.  
Auch heuer hat er sein Fest dafür ge-
nützt. Die Spendenbox bleibt bis zum 
Frühlingsfest im Lokal stehen. Auch an-
dere haben schon angekündigt, eine 
Feierlichkeit zum Anlass für die Unter-
stützung des Vereins zu nützen 
(Pensionierung, Geburt eines Enkelkin-
des, Geburtstag, =) Manche wollen da-
bei auch anonym bleiben, daran halten 
wir uns natürlich, sagen aber genauso 
herzlich „Danke!“. 

Termine: 
 
1. – 4. 6. 16 
28th EACD Annual Meeting 
 

Infos unter www.eacd2016.org 
 
16. – 18. 9. 16          
XI Autism-Europe Congress 
“Happy, Healthy and Empowered” 
Edingburgh International Convention 
Centre, Edingburgh (UK) 
 

Infos unter www.autism.org.uk 
 
27. – 29. 10. 16 
Internationale interprofessionelle  
Tagung „Syndromaler Autismus“ 
Séguin-Klinik, Diakonie Kork,  
Kehl-Kork (D) 
 

Infos unter www.autismus.de 
 
 
Alle Termine unter www.rainman.at 
 

Die Hof-Vernissage 

Immer wieder, immer schöner! 
 

Stell dir vor, Du lädst zu einer Veranstal-
tung ein und viele, viele strömen durch 
die Türen. Das machte die heurige Hof-
Vernissage zu einem ganz besonderen 
Fest.  
 

Allen, die kamen, danken wir ganz herz-
lich. Ihre Anerkennung ist sowohl Lohn 
als auch Ansporn für uns. In den Tages-
stätten von Rainman’s Home haben wir 
Angebote entwickelt, die in vielerlei Hin-
sicht als beispielhaft gelten können. 
Schon früh entwickelten wir ein Modell, 
das sich an jenen Grundsätzen orientiert, 
die heute unter Stärkenperspektive und 
Individualisierung verstanden werden, 
die Idee der Inklusion war uns stets ein 
Anliegen.  
 

Keine Monotonie, zu Leistungen verfüh-
ren und diese nicht erzwingen wollen, 
niemals gegen die inneren Strukturen 
der Beschäftigten arbeiten, dafür aber 
mit diesen, das sind einige wesentliche 
Aspekte. Innerhalb eines klaren Umfelds 
Sicherheit geben, aber auch Räume 
lassen zur persönlichen Entfaltung. 
 

Unterschiedlichste Ansätze fügen wir zu 
unserem Konzept. Die Stärken stärken, 
um mit Schwächen leben zu können, 
Mensch sein unter Menschen, den Ent-
wicklungen Zeit geben und die Möglich-

keiten des lebenslangen Lernens auch 
und ganz besonders im Behindertenbe-
reich beachten.  
 

Kunst ist da ein besonderer Zugang. Die 
ausgestellten Arbeiten zeigten die Viel-
falt der geleisteten Arbeit, überzeugten 
durch ihre Qualität und wiesen so auf 
das profunde Können und Engagement 
all jener hin, die in den Tagesstätten von 
Rainman’s Home arbeiten, betreuen und 
fördern. So eine Veranstaltung an sich 
wirkt schon allein durch die Tat und das 
gelebte Miteinander teamfördernd und 
integrierend. Die Grenzen zwischen 
KlientInnen und BetreuerInnen ver-
schwimmen fallweise, Eltern binden sich 
ein, das Gefühl wächst, wir sind Rain-
man’s Home!  
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Grundlegende Richtung:  

„Rainman’s Home intern“ informiert über das 

aktuelle Vereinsgeschehen und  Entwicklungen, 

die damit in Zusammenhang stehen. 
 

Offenlegung laut Mediengesetz: 

Vorstand: Dr. Anton Diestelberger, Dr. Therese 

Zöttl, Dr. Daniela Cravos, Mag. Christoph Wurm, 

Helga Müller, Sabine Zloklikovits, Ing. Robert 

Reischauer  

Beirat: Univ.-Prof. Dr. Brigitte Rollett,  

Univ.-Doz. Dr. Georg Spiel 

intern 





 

Ein Fest für Volker 
 

Gertrude Unger hat ihre 70er-Feier zu 
einem Fest für Volker gemacht. So einen 
runden Geburtstag so frisch und voller 
Elan feiern zu können, ist schon eine 
prima Sache und eigentlich – wenn man 
es bewusst betrachtet – an sich schon 
ein großes Geschenk.  
 

Wie so ein Fest zu einem Geschenk für 
einen anderen, ganz besonderen Men-
schen werden kann, hat sie gezeigt. 
Nichts für sich wollte sie haben, sondern 
Geld für Volker, damit der einige freud-
volle Momente erleben kann. Volkers 
Mutter war von Anfang an bei Rainman’s 
Home eine treibende Kraft. Sie hat, wie 
auch alle anderen Eltern, die den Verein 
vor 25 Jahren gründeten, aus Sorge um 
ihr Kind gehandelt.  
 

Damit er einen „guten“ Platz findet, hat 
sie viel auf sich genommen. Aber nur 
einige Jahre später verstarb sie viel zu 
früh und musste ihren Liebling zurücklas-
sen. Leider ist der Kontakt zu Volkers 
Vater auch abgebrochen. Somit steht 
Volker allein in einer Welt, die oft so rät-
selhaft für ihn ist. Familie, auch im weite-
ren Sinn, gibt es für ihn nicht mehr.  
Selbst das Grab der Mutter ist inzwi-
schen aufgelassen.  

Gertrude Unger und ihre Geburtstags-
gäste lassen ihn jetzt ein bisschen jene 
Wärme spüren, die er so nötig braucht. 
Jetzt gibt es für die nächste Zeit zumin-
dest jene Mittel, die benötigt werden, um 
mit ihm in den Tiergarten zu gehen,  
Hosen zu kaufen, die zu seinen langen 
Beinen passen, Bücher zu besorgen, in 
denen er so gerne blättert und vieles 
mehr.  
 

Gertrude Unger wünschen wir noch viele 
lebensfrohe Zeiten und uns, dass wir so 
eine tatkräftige Unterstützerin mit all ih-
ren Ideen noch lange an unserer Seite 
haben. 

 
NEWS von „25 für Rainman“ 
 

Ein Vierteljahrhundert Rainman‘s Home 
und 10 Jahre Tagesstätte Teschnergasse 
sind gute Gründe um zu feiern. Wir laden 
heuer alle zum Mitfeiern und Mitmachen 
ein, an jedem Tag des Jahres. 
 

Unter dem Motto „25 für Rainman“ kann 
jedEr mitmachen und helfen, ob mit einer 
Charity–Veranstaltung, mit freiwilliger 
Unterstützung, Projekt– oder Sachspen-
den. Wir selbst machen natürlich auch 
mit und haben im Rahmen des traditio-
nellen Wiener Frühlingsputzes im be-
nachbarten Schubertpark „aufgeräumt“. 
Die ersten 17 Aktionen sind auf 
www.rainman.at unter „25 Aktionen für 
Rainman“ zu sehen.  
 

Wir freuen uns auf Deine Ihre Eure Ideen 
und Vorschläge! Für Fragen und Anre-
gungen bitte einfache eine Email an  
rainmans.home@aon.at. 
 

2016 – mit Deiner Ihrer Eurer Hilfe  

kann es ein ganz besonderes Jahr 

werden! 
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Aus Besuchern werden Freunde, Freun-
de kommen zu Besuch. Offenheit, Freu-
de, Fröhlichkeit, dazu die Gelegenheit für 
Austausch und Kontaktanbahnungen.  
 

Dass Lions Arte, jener Lionsclub in Wien, 
der den Bezug zur Kunst schon im    
Namen trägt, ein ganz wichtiger Unter-
stützer geworden ist und Rainman’s Ho-
me mit echter Herzlichkeit nahesteht, 
überrascht da schon nicht mehr.  

Im Rahmen der HOF Vernissage fand 
die symbolische Übergabe des Erlöses 
des diesjährigen Traditionsballes „Un 
Ballo in Maschera“ statt und viele      
Lionsfreunde kamen und blieben gerne 
in der munteren Besucherschar. 
 

Alle MitarbeiterInnen haben sich einge-
bracht, im Vorfeld schon gab es laufend 
Koordinationsgespräche, in denen die 
Produktpalette und Organisatorisches 
abgestimmt wurden. 
Pläne wurden erstellt, Eventualitäten 
beleuchtet, Abläufe diskutiert. Wie wird 
das Wetter? Was tun bei Regen? Wie 
viele Zelte? Gibt es Kaffee? Wo stellen 
wir Speisen und Getränke auf? – So  
viele Fragen! Und dann läuft alles wie 
geschmiert!  

Aufziehende dunkle Wolken können uns 
nur kurz verunsichern, flexibel werden 
Abläufe adaptiert und neue Entscheidun-
gen getroffen.  
 

Zuletzt entscheiden wir uns doch für 
mehr Bilder, noch einmal eine rasche 
Fahrt in das Depot in die Semperstraße. 
Jetzt ist aber alles voll. Die Bierspende 
von Suat Tarkan muss noch vom 
Kutschkermarkt geholt werden! Ist der 
Wein von Gerhard Just auch vorbereitet? 
Und dann geht’s los. Türen auf und drau-
ßen stehen schon so viele. Im nächsten 
Jahr vielleicht auch Sie? Auch Du? 

Das ganze Fotoalbum HOF Vernissage  
unter www.rainman.at 

oder facebook / Rainman‘s Home. 




